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Zukunft ist hier: Wirtschaftsraum Landkreis und Stadt Osnabrück 
überzeugte auf der EXPO REAL in München 

Osnabrück/München, 08.Oktober 2026. Starke Wirtschaft, kurze Wege und viel Raum für neue 

Entwicklungen: Der Wirtschaftsraum Osnabrück hat sich auf der EXPO REAL in München 

erneut als attraktiver Investitionsstandort präsentiert. Die Wirtschaftsförderungen von Stadt 

und Landkreis Osnabrück, WFO Wirtschaftsförderung Osnabrück GmbH und die WIGOS 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft Osnabrücker Land mbH, nutzten die internationale 

Immobilienmesse, um Investoren, Projektentwicklern und Unternehmen aktuelle Projekte und 

Entwicklungsmöglichkeiten in der Region vorzustellen. 

Die EXPO REAL ist die nach eigenen Angaben größte Fachmesse der Immobilien- und 

Investitionsbranche in Europa. Entsprechend groß war auch das Interesse am gemeinsamen Auftritt 

des Wirtschaftsraums Osnabrück. Zahlreiche Gespräche am Messestand zeigten, dass die Region 

mit ihren Standortqualitäten auch im Wettbewerb mit großen Metropolregionen gute Argumente 

vorweisen kann: „Wir müssen uns mit unseren Möglichkeiten keineswegs hinter den großen 

Standorten verstecken“, betonen WIGOS-Geschäftsführer Peter Vahrenkamp und WFO-

Geschäftsführer Ingmar Bojes. „Der Wirtschaftsraum Osnabrück verbindet einen starken Mittelstand 

und eine große Branchenvielfalt mit kurzen Wegen und erheblichen Entwicklungspotenzialen. Das 

macht uns zukunftsfest, wettbewerbsfähig und für Investoren interessant.“  

Zusätzliche Aufmerksamkeit erhielt der Gemeinschaftsstand durch den Besuch von Grant Hendrik 

Tonne, niedersächsischer Minister für Wirtschaft, Verkehr und Bauen. Er informierte sich vor Ort 

über aktuelle Projekte und Entwicklungspotenziale des Wirtschaftsraums. „Dass sich der 

Wirtschaftsminister persönlich Zeit für unseren Stand und unsere Projekte genommen hat, hat uns 

sehr gefreut“, erklären Peter Vahrenkamp und Ingmar Bojes „Für uns war es zugleich eine gute 

Gelegenheit zu zeigen, welche Dynamik und welche konkreten Entwicklungschancen der 

gemeinsame Wirtschaftsraum von Stadt und Landkreis bietet.“ Zur Unterstützung des Messe-Teams 

waren auch Katharina Pötter, Oberbürgermeisterin der Stadt Osnabrück, und Stadtbaurat Thimo 

Weitemeier vor Ort, um den aktiven Austausch mit Interessierten zu bieten. 

Zukunftsfelder im Landkreis Osnabrück - dem Herz des Nordwestens 

So stellte der Landkreis Osnabrück in München unter anderem zwei bedeutende 

Entwicklungsprojekte vor. Auf dem rund 13 Hektar großen ehemaligen Homann-Areal in Dissen 

a.T.W. soll aus einer früheren Industriefläche ein neues Stadtquartier mit unterschiedlichen 

Nutzungen entstehen. Der Hafen Wittlager Land in Bohmte ist ein leistungsfähiger Hafenstandort 



 

am Mittellandkanal, der angrenzend attraktive Gewerbe- und Industrieflächen vorhält. Weitere 

Gewerbe- und Industrieflächen ergänzen das Angebot, darunter Standorte im Niedersachsenpark 

an der A1. Hinzu kommen Hotel- und Wohnbauprojekte, die zusätzliche Perspektiven für Investoren 

und Projektentwickler eröffnen. 

„Im Herzen des Nordwestens bieten wir eine Kombination, die für Unternehmen und Investoren sehr 

interessant ist: wirtschaftliche Stärke, verfügbare Entwicklungsmöglichkeiten und eine Region, in der 

Entscheidungen und Ansprechpartner oft auf kurzen Wegen erreichbar sind“, so Peter Vahrenkamp. 

„Hinzu kommen Zukunftsfelder wie die Agrar- und Lebensmitteltechnologie, in denen im Landkreis 

Osnabrück viel Innovationskraft steckt. In Wallenhorst ist aktuell mit dem FieldLab ein innovatives 

Projekt mit internationaler Strahlkraft an den Start gegangen, von dem 

Agrartechnologieunternehmen profitieren können.“  

Zukunft auf kurzen Wegen in Osnabrück  

Auch die Stadt Osnabrück präsentierte in München eine Reihe zentraler Entwicklungsprojekte. Dazu 

zählen der Smart Business Park Limberg, das Güterverkehrszentrum, der Immolog Businesspark 

und das Lokviertel. „Die Projekte stehen beispielhaft für neue Gewerbestandorte, leistungsfähige 

Logistikstrukturen und die Entwicklung neuer urbaner Räume“, erklärt WFO-Geschäftsführer Ingmar 

Bojes. Premiere auf der EXPO REAL feierte zugleich der neue Investment-Guide der Stadt unter 

dem Titel „Zukunft auf kurzen Wegen. Investment-Guide für Osnabrück 2027/28“. Er löst den 

bisherigen Standort- und Immobilienmarktbericht ab und bündelt Informationen für Investoren, 

Projektentwickler und ansiedlungsinteressierte Unternehmen. „Mit dem neuen Investment-Guide 

wollen wir Interessenten einen kompakten und zugleich umfassenden Wegweiser an die Hand 

geben“, so Bojes weiter. „Die EXPO REAL war dafür genau der richtige Rahmen. Wer sich für 

Investitionen oder eine Ansiedlung in Osnabrück interessiert, findet darin die wesentlichen 

Informationen und einen guten Einstieg in die Möglichkeiten unseres Standortes.“ 

Der Messeauftritt in München wurde auch genutzt, um auf das nächste große gemeinsame 

Branchentreffen in Osnabrück aufmerksam zu machen. Am 14. und 15. April 2027 veranstalten 

WFO und WIGOS gemeinsam mit ihren Partnern die inzwischen 7. Investorenkonferenz. Unter dem 

Motto „Zukunft ist hier“ richtet sie sich an Investoren, Projektentwickler, Bauunternehmen und 

weitere Akteure der Immobilienbranche. Auf dem Programm stehen Exkursionen zu aktuellen 

Projekten und Standorten, Möglichkeiten zum Networking, Top-Speaker sowie Impulse zu 

Branchen- und Brownfield-Themen. Damit sollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht nur 

Informationen erhalten, sondern die Entwicklungen im Wirtschaftsraum unmittelbar vor Ort 

kennenlernen. 

„Die Investorenkonferenz ist inzwischen ein echter Meilenstein unserer gemeinsamen Standortarbeit 

und setzt die hervorragende Zusammenarbeit von Stadt und Landkreis fort“, so die Geschäftsführer 

von WIGOS und WFO. Bereits auf der EXPO REAL wurden die ersten Tickets herausgeben. „Eine 

Messe wie die EXPO REAL lebt jedoch nicht nur von konkreten Projekten. Der Austausch mit 



 

anderen Städten und Regionen, das Kennenlernen neuer Ansätze und die freundschaftlichen 

Verbindungen zu anderen Wirtschaftsförderungen sind für unsere Arbeit ausgesprochen wertvoll. 

Für den Wirtschaftsraum Osnabrück ist die Messe deshalb in mehrfacher Hinsicht sehr gut 

gelaufen“, zeigen sich Vahrenkamp und Bojes zufrieden.  

Bildunterschrift: 

Zufrieden mit dem Verlauf der EXPO REAL zeigten sich (v.l.): Alexander Strangmann (WFO), WFO-

Geschäftsführer Ingmar Bojes, Philipp Juling (WFO), Susanne Menke (Geschäftsführerin oleg 

Osnabrücker Land-Entwicklungsgesellschaft), WIGOS-Geschäftsführer Peter Vahrenkamp und 

Thomas Wetzel (oleg). 
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